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Vorziehen der Steuerreform ist für die Kommunen in Baden-Württemberg nicht finanzierbar

Kommunalhaushalte gefährdet

Stuttgart.„So dringend notwendig und wünschenswert Konjunkturimpulse sind, das Vorziehen der 3. Stufe der Steuerreform, wie sie von der Bundesregierung jetzt angekündigt wurde, ist für die Städte und Gemeinden in Baden-Württemberg nicht finanzierbar“, so der Hauptgeschäftsführer des Gemeindetags Baden-Württemberg am Montag in Stuttgart.

Die von der Bundesregierung vorgesehenen Kompensationsmaßnahmen für die Mindereinnahmen schließen die durch die Steuerreform bei den Kommunen entstehenden zusätzlichen Lücken nicht. Solche Privatisierungserlöse und weitere Schuldenaufnahmen stehen den Kommunen oft nicht zur Verfügung oder sind ihnen auf Grund der weitaus strengeren haushaltsrechtlichen Vorschriften verwehrt.

Städte und Gemeinden können sich nämlich nicht wie Bund und Länder bei ihrer Schuldenaufnahme auf die Störung des gesamtwirtschaftlichen Gleichgewichts nach deren Haushaltsrecht berufen, das solche Sondermaßnahmen ausnahmsweise zulässt.

Überschlägig belastet das Vorziehen der 3. Stufe der Steuerreform die Kommunalhaushalte in Baden-Württemberg im Jahr 2004 mit ca. 52 EUR/Einwohner, insgesamt also mit rund 550 Mio. Euro. Hinzu kommen schon in diesem Jahr Mindereinnahmen aus der 2. Stufe der Steuerreform in Höhe von 18 EUR/Einwohner, also ca. 200 Mio. Euro.

Sollte das Vorziehen der 3. Stufe in der jetzigen Konzeption umgesetzt werden, wäre ein Großteil der Kommunalhaushalte im Lande nicht mehr genehmigungsfähig. Dann stände eine noch viel größere Zahl von öffentlichen kommunalen Einrichtungen wie z.B. Büchereien, Bäder oder Musikschulen vor ihrem Ende als dies bereits heute schon der Fall ist.
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